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Bitte senden Sie Ihre Anmeldung mit 
anhängender Karte bis zum 30. September 2014 an den 

Arbeitskreis Museumsmanagement

c/o Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg
Am Kiekeberg 1
21224 Rosengarten-Ehestorf

Ihre Ansprechpartnerin ist Bettina Kohrs.
Tel. (040) 79 01 76-40
Fax (040) 7 92 64 64
kohrs@kiekeberg-museum.de

Wir empfehlen eine frühzeitige Hotelreservierung:

Hotel Holst
Telefon (0 41 08) 59 10
www.hotel-holst.de

Hotel Cordes am Rosengarten
Telefon (0 41 08) 4 34 40
www.hotelcordes.de

Berghotel Hamburg Blick
Telefon (0 40) 79 61 20
www.berghotel-hamburg-blick.de

Hotel Rosengarten
Telefon (0 41 08) 59 50
www.hrr-online.de

Bitte berufen Sie sich bis zum 30. September 2014 auf das 
Zimmerkontingent der Museumsmanagement-Tagung.

Verkehrsanbindung: 
Die Anreise zur Tagung erfolgt selbstständig. Da die Anbindungen 
zwischen Tagungsort und Hotels mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
nur teilweise gegeben sind, empfehlen wir Ihnen, an der Rezeption 
Ihres Hotels eine Information zu hinterlassen, falls Sie mit anderen 
Tagungsteilnehmerinnen ein Sammeltaxi nehmen möchten.

Die Tagungsgebühr beträgt 195 Euro, für Studierende gegen Vorlage 
einer aktuellen Studienbescheinigung 95 Euro.
Preise inklusive Tagungsband, Tagesverpfl egung und 
Abendessen (ohne Getränke).

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr unter Angabe des 
Verwendungszwecks „Museumsmanagement-Tagung 2014“ bis zum 
10. Oktober 2014 auf das Konto

Förderverein des 
Freilichtmuseums am Kiekeberg e.V. (Veranstalter)

Sparkasse Harburg-Buxtehude
BLZ 207 500 00
Kontonummer 701 38 65
IBAN: DE 81 2075 0000 0007 0138 65
BIC: NOLADE21HAM

Das Buch
zur Tagung:

 Matthias Dreyer und Rolf Wiese (Hrsg.):

Freunde sind unbezahlbar.
Fördervereine und Freundeskreise 

von Museen.

Band 85 der Schriften des Freilichtmuseums am Kiekeberg
ISBN 978-3-935096-47-8

Freilichtmuseum am Kiekeberg
Am Kiekeberg 1, 21224 Rosengarten-Ehestorf, Telefon (0 40) 79 01 76-0, www.kiekeberg-museum.de

Ganzjährig geöffnet, Di – So 10–18 Uhr, Eintritt: 9 € (evtl. abweichend an Aktionstagen)
Besucher unter 18 Jahren und Mitglieder des Fördervereins frei.

Anfahrt: HVV-Buslinien 4244 und 340 (ab S-Bahnhof Harburg oder Neuwiedenthal)
Direkt an der A7, Ausfahrt HH-Marmstorf. Kostenlose Parkplätze.

With a little help 
from my friends. 

Fördervereine und 
Freundeskreise von Museen

11. Tagung des Arbeitskreises 
Museumsmanagement

10. und 11. November 2014
im Freilichtmuseum am Kiekeberg

Unsere Partner:



With a little help from my friends. 
Fördervereine und Freundeskreise von Museen. 

Im Song »With a little help from my friends« besingt Rin-
go Starr, wie er mit der Unterstützung von seinen Freun-
den besondere Situationen in seinem Leben meistert. Was 
die Beatles vor fast 50 Jahren gesungen haben, lässt sich 
heute auf die deutsche Museumslandschaft übertragen: 
Museen brauchen „ihre Freunde“ – und viele Museen kön-
nen sich eben auch auf „ihre Freunde“ verlassen. Förder-
vereine und Freundeskreise haben für Museen in den letz-
ten Jahren eine Renaissance erfahren. Friendraising ist in 
aller Munde. Dies ist Ausdruck einer aktiven Bürgergesell-
schaft wie es genauso für das Interesse von Menschen an 
„ihrem Museum“ mit seinen Inhalten und Angeboten steht. 
Und gerade in einer Zeit, in der Kulturetats nach wie vor 
auf dem Prüfstand stehen, können Museen Freunde mehr 
denn je gebrauchen: als zusätzliche Einnahmemöglichkeit 
und als Fürsprecher gegenüber der Politik. Das Engage-
ment von Fördervereinen und Freundeskreisen geht aber 
weit über den finanziellen Aspekt hinaus. Oftmals sind sie 
organisatorische Plattform für das Ehrenamt in den Häu-
sern oder sie sind Träger zusätzlicher musealer Angebote. 
Mit jungen Freundeskreisen wird versucht, ein jüngeres 
Publikum an die Museen heranzuführen und zu binden.

Die 11. Museumsmanagement-Tagung greift das Thema 
Fördervereine und Freundeskreise von Museen auf. Die 
Tagung diskutiert die vielfältigen Möglichkeiten, die Förder-
vereine und Freundeskreise Museen bieten. Sie gibt einen 
Überblick über relevante organisatorische und rechtliche 
Fragestellungen, geht auf Fragen des Managements oder 
der Mitgliederbetreuung wie auch auf die Probleme in der 
Zusammenarbeit ein. Die einzelnen Themenbereiche wer-
den mit Praxisbeispielen bearbeitet, die Anregungen für 
das eigene Handeln bieten. Als Fortbildungsveranstaltung 
richtet sich die Tagung an Führungskräfte in Museen. Sie 
wird veranstaltet vom Arbeitskreis Museumsmanagement 
und vom Förderverein des Freilichtmuseums am Kieke-
berg. Zur Veranstaltung erscheint ein Tagungsband.

Programm

Montag, 10. November 2014

10.00 - 10.15 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagung

Professor Dr. Rolf Wiese
Direktor Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg,  
Rosengarten-Ehestorf

Dr. Matthias Dreyer
Leiter Verwaltung, Stiftung Niedersachsen, Hannover

10.15 - 11.15 Uhr Gründerväter, Adoptivmütter, ratgebende Onkel, 
sponsernde Omas, Vettern und Kusinen.  
Das Rollenrepertoire für Museumsvereine gestern,  
heute – und morgen? 

Professor Dr. Dr. Markus Walz
Professur Theoretische und Historische Museologie
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig,
Fakultät Medien, Leipzig

11.15 - 11.45 Uhr Kaffeepause

11.45 - 12.30 Uhr Fördervereine und Freundeskreise der Zukunft: 
Zwischen Tradition und Professionalisierung

Professor Dr. Rolf Wiese
Direktor Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg,  
Rosengarten-Ehestorf

Dr. Matthias Dreyer
Leiter Verwaltung, Stiftung Niedersachsen, Hannover

12.30 - 13.15 Uhr Recht und Steuern bei Entstehung und Führung von 
Fördervereinen und Freundeskreisen. Unterschiede, 
Chancen, Haftung

Valentin Seidenfus
Rechtsanwalt, Steuerberater,  
Fachanwalt für Steuerrecht, KSB INTAX, Hannover

13.15 - 14.30 Uhr Mittagspause

14.30 - 15.30 Uhr

 
Museum Friends: An Intentional Relationship

Stephen C. White
President, Mystic Seaport,  
The Museum of America and the Sea, Mystic USA

15.30 - 16.00 Uhr Kaffeepause

16.00 - 16.45 Uhr Gemeinsam Kultur erleben –  
FANs des Germanischen Nationalmuseums

Dr. Andrea Langer
Leiterin des Referates Wissenschaftsmanagement und Marketing, 
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg

16.45 - 17.30 Uhr Förderverein ganzheitlich gedacht.  
Ein Erfolgsrezept des Freilichtmuseums am Kiekeberg.

Marc von Itter 
Kaufmännischer Geschäftsführer, Stiftung Freilichtmuseum am 
Kiekeberg, Rosengarten-Ehestorf

Carina Meyer
Vorstandsreferentin, Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg, 
Rosengarten-Ehestorf

17.30 Führung durch das  
Freilichtmuseum am Kiekeberg

ab 19 Uhr Abendprogramm

Programm

Dienstag, 11. November 2014

9.00 - 9.45 Uhr Zwei Gründungen – ein neues Stadtmuseum und 
sein Freundeskreis. Ein Arbeitsbericht

Dr. Anja Dauschek
Leiterin Planungsstab „Stadtmuseum Stuttgart“, Kulturamt, 
Landeshauptstadt Stuttgart

9.45 - 10.30 Uhr
 

10 Jahre junge Freunde.  
Ein Erfolgsbericht aus Köln

Stefanie Grünes
Projektleiterin stART-Kunst für Berufstätige,  
FREUNDE des Wallraf-Richartz-Museum und des  
Museum Ludwig e. V., Köln

10.30 - 11.00 Uhr Kaffeepause

11.00 - 11.45 Uhr Förderkreis Deutsches Sielhafenmuseum 
Carolinensiel e.V. – Vom Träger zum Partner

Manfred Sell
Museumsleiter, Deutsches Sielhafenmuseum in 
Carolinensiel

11.45 - 12.30 Uhr Was Freundeskreise können/sollen/dürfen. Vom 
Fanclub zum Ausfallbürgen.  
Erfahrungen der Freunde der Kunsthalle e. V.

Dr. Kathrin Erggelet
Geschäftsführerin, Freunde der Kunsthalle e. V., Hamburg

12.30 - 13.45 Uhr Mittagspause

13.45 - 14.30 Uhr Wenn Freunde ein Museum machen…  
Bericht aus dem Kehdinger  
Küstenschiffahrts-Museum in Wischhafen

Lars Lichtenberg
Projektleiter REGIALOG, Emden

14.30 - 15.15 Uhr Ehrenamtliche auf einem Schiff –  
aus der Sicht des Kapitäns

Jens Weber
Geschäftsführer, Cap San Diego Betriebsgesellschaft mbH, 
Hamburg

15.15 - 15.30 Zusammenfassung und Ausblick

Professor Dr. Rolf Wiese
Direktor Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg, 
Rosengarten-Ehestorf

Dr. Matthias Dreyer
Leiter Verwaltung, Stiftung Niedersachsen, Hannover

Ab 15.15 Uhr Ausgabe des Tagungsbandes und  
Ausklang bei Kaffee und Kuchen
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